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K^« !< Montag den 3. Jänner »»5».

Z. 698. a (2) ' Nr. 74 N.
K u n d n, achunst

Zufolge h. Finanz-Ministerial-Erlasses vom
2 l . Dezember d. I - , Z. < i 4 l , ^ . ^ , wird
hicmit zur allgemeinen Kenntnis; gebracht, daß
auch die Umwandlung jenes Theiles der Lan-
dcsschuld vonKrain, welcher mit den, von der
vormaligen französischen Regierung herrühren-
den Transferts oder Neskriptionen bedeckt ist,
in 5"/y Staatsschuldverschrcibungcn öst. W.
unter den, mit dem h, Finanz-Ministerial-Er-
lasse vom 2«. Oktober d. I . . Z. 5,2tt^l<'. ^ ,
bezeichneten Modalitäten keinem Anstande unter-
liege. Unter den, in dem cbenbezogenen Erlasse
als zur Konvertirung geeigneten « O b l i g a -
t i o n e n der Landcsschu ld v o n K r a i n "
sind sonach auch die erwähnten T r a n s f c r t ö
und R e s k r i p t i o n e n begriffen.

K. k. Steucrdirektion Laibach am 27. De-
zember !858.

Z. U9l. » (3) Nr. 5248.

K u n d lU a c h n u ss.
Zu besetzen ist im Amtsbereiche der Grazer

Berg.- und Forst Direktion eine k. k. Förster-
stellc bei dem k, k. Forstamte Sachsenburg in
Ka'rnten in der X l l Diätcn.Klasse, dem Ge-
halte jährlicher Dreihundert sieben und sechzig
Gulden 5l> kr., einem Quartiergelde jährl. fünf
und zwanzig Gulden 2l> kr,, dem Holzgelde von
siebe,l und zwanzig Gulden :l<» kr., dem jäyrl,
Reisepauschale von Einhundert sieben und fünf-
zig Gulden 5>tt kr., Schl-eibavcrsum von fünf
Gulden 25 kr. und Gehaltsausbesserung im Be-
trage einer jährl, Remuneration von Einhundert
sieben und fünfzig Gulden 5U kr. ö. W.

Bewerber um diese Stelle, zu deren Erlan-
gung mit gutem Erfolge absolvirtc forstwissen-
schaftliche Sludicn und lm Falle Kompetent noch
nicht im Staatsdienste steyt, die mit dem Er-
kenntnisse der Befähigung zur selbstständigen
Wirtschaftsführung abgelegte Staatsprüfung,
Kenntnisse und Erfahrung im HolzlieferungS-
wesen, im Konzept- und Rechnungsfache erfor-
derlich sind, haben ihre gehörig dokumentirten
Gesuche unter Nachweisung des Alters, Stan-
des, Religionsbekenntnisses deS sittlichen und
politischen Wohlvcrhaltens, der bisherigen Dienst-
leistung, mit 'Angabe, ob und in welchem Grade
sie mit Beamten des k. k. ForstamteS Sachsen-
burg oder der Direktion verwandt oder ver-
schwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be-
hörden bei dieser Direktion bis letzten Jänner
l85!) einzubringen.

Graz am »8. Dezember 1858^

Z^2354.""(2) Nr. 6737.
G d i k t.

Vom k. k. Landesgcrichtc, alsHandelöscnate
in Laibach, wird hiemit bekannt gemacht, daß
in Sachen des Herrn I , C, Razhizh von Üal-
bach, dlirch Herrn D r Uranitsch, wider Herrn
Mat thäus Urch, Bläumeister hier, wegen schul-
diger Wechselsumme pr. ttl si. (5M. sammt Zinsen
und Kosten, die exekutive Feilbietung der mit Pfand
belegten Fahrnisse bewilligt worden sei

Die Feiloietungsrermine wurden auf den
N». und ö l . Jänner »«5!>, jedesmal Vor -
miltags von l j bis l 2 und Nachmittags von
:j bis « Uhr mit dem Beisätze angeordnet,
daß dasjenige, was bei dem erster Termine
nicht um oder über den Schätzungswert!) an
M a n n gebracht werden könnte, bei dem zwei-
ten Termine auch unter demselben hjntaligege-
ben werden w i ld .

Lalbach nm 2 l . Dezember !85»8.

Von d.m k. k, Landesgcllchte ^iback wird
dem unbekannt wo d<fi»dl>chcn Andreas Ie..l>c<ch

und seinen ebenfalls uud»kannten Rechtsnachfolgern
mittelst ge^enwärligcn EdiktS erinnert:

Eö habe wider dieselben bei diesem Geiichte
Johann Skcljanz aus Udmat, die Klage auf
Anerkennung deS Eigenthums bezüglich der im
maMcallichl'N Grundbuche 8ud Map^H Nr. ^^V,,
vorkommenden, in der Stcun-gmlcmoe Ti lnau
s<elegenen Wiese ll«<^^vii jcll.«!«» ,ingcbracht und
un» Anordnung einer Ta^j^h^ng c,e',-cten.

Da der ?l»fcnll)alieoct der Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil dieftlben uisllcicht auß
den k. k. Erblanden ablvvscnd sind, sv hac man zu
ihrer Verlh.idigung und auf ihre G.fahr und
Unkosten dcn hlerorligen Gerichtsc>dvokc>ten Os.
Johann Zway.r als Kurator bestellt, mit welchem
dle angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wi ld.

Zur Verhandlung selbst wurde die Tagsahung
auf den l 4 . März t. I vor diesem Landesge-
richte angeordnet.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, damit sic allenfalls zu rechter ,-ieit ftlbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ve!>
treter ihre Rechlsbehelfe an tue Hand zu ge
vcn, oder auch sich selbst einm andern Sach<
waller zu bestellen und diesem Velichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen old-
nullgsmaßigen Wege einzuschreiten wissen möqen,
insbesondere, da sie sich die aus ihler Aerabsau.
mung entstehenden Folgen selbst deizumessen ha^
bcn wülden.

Von Den> k. k. Landcügerichte i.'aidach am
1 l . Dezember 1858.

Z. 2:z.'»«. ^^i) ^ ' Nr . 6^ltt, '
G d i k e.

I m Nachhange zum dießämtlichcn Edikte
vom 9. Oktober l. I . , Z. 5052, betreffend
die Exekutionsführung des Mathias Klcmenz
zu2!uzhna, als Zessionärs derMaria Potolschnig
und des Martin Klcmcnz, dann als Machthaber
des Florian und Jakob Klemcnz, daun der
Helena und Agnes Klemenz, durch Herrn Dr.
Rack, gego,, Herrn Anton Klemcnlschitsch, als
Vormund der minderj. Andreas Popofsky'schen
Kinder und Erben und Herrn Dr. Rudolf, Ku-
rator der verstorbenen Frau Luzia Popofbty
rücksichtlich deren Erben, pclu. SU0 fl. EM.
<-. «. (^., wird bekannt gemacht, daß nachdem
zu der auf heute angeordneten ersten Feilbictungö-
tagsatzung kein Kauflustiger erschienen ist, zu
der zweiten auf den 20. Dezember l. I an-
geordneten Feilbietungstagsatzung geschritten wer-
den wird.

Laibach am 27. November lv58.
Nr. «ttl3.

Da auch zur zweiten Feilbietung kein Kauf-
lustiger erschien, so hat es be» der dritten
auf den l7. Jänner »85l> um N» Uhr
früh angeordneten Fcilbictung zu verbleiben.

K. k. Landesgcricht Laibach am 28 Dezem-
ber l8'">8.

Z. 7«3 » (2) Nr. ,U5»i9.
Kundmachung

betreffend die Vornahme der Verpachtung der
Militär-Vorspannsleistung in der Marschstation
Laibach, für die Zeit vom I. Februar bis Ende
Oktober l»->5!j.

Die hohe k, k. Landesregierung hat laut
Dekretes vom 5,. November l«5?<, .̂ . 2 l 2 ( > ! ,
die Lizttationsprotokolle über die Verpachtung
der M i l i t ä r - Vorspann in der Marschstation
Laibach für das Verwaltungsjayr l 8 5 H , näm-
lich, hinsichtlich der Vorspannsleistung von Lai-
bach in die auswärtigen Orte und in der S tad)
Laibach, mit Einschluß des Bahnhofes, des Ko-
liseums und des Kastellbei-ges, lediglich auf die
Dauer des l . M.l i tär-QuartalS l k5 i ) bestätiget.

Demzufolge wi rd die Lizitation für die vor-
erwähnte zweifache Vorspaunöleistung am 5».
Jänner l « 5 9 zwischen l U und l 2 Uhr Vor-
mittags bei diesem k. k. politischen Bezirksamte
Umgebung Laibach in der Barmherzigen^Gasse
vorgenommen werden.

Zu dieser Verhandlung werden die Unter-
nehmungslustigen mit dem Beisatze eingeladen,
daß von densclbrn, vor dem Beginne der Ver-
handlung das vorgeschriebene Vadiumvon 3 W si.,
welche der Mclstbieter und Ei-steher als Kaul ion
für die Pachtdauer zurücklassen muß, oder aber
den Lcgschein über den Erlag jenes Betrages
bei einer öffentlichen Kasse zu übergeben <st.

Die näheren Pachtversteigerungs-Bedingnisse
können in den gewöhnlichen Amtsstunden Hier-
amts eingesehen werden.

Ferner wird bemerkt, daß dießfall5 auch
schriftliche Offerte angenommen werden; diese
Offerte müssen die Angabe des Geldbetrages
per Pferd und Meile bei der Vorspannsleistung
von Laibach und die auswärtigen Orte, und pr.
Pferd und Fuhr bei der Vorspannöleistung in
der S tad t Laibach, mit Einschluß des Bahn-
hofes, des Koliseums und deS Kastellberges,
mit Buchstaben, und die Angabe des obigen
Zeitraumes, nämlich vom l . Februar bis Ende
Oktober l «5 i j enthalten und mit dem vorge-
schriebenen Vadium versehen scm, so wie fer-
ner vor dem Beginne der mündlichen Lizitation
der Lizitations-Kommission hieramts übergeben
werden; übrigens-sind die Offerte mit der ge-
hörig aufgedruckten Stempelmarke pr. 80 kr.
zu versehen.

K. k. Bezirksamt Nma-lnma l'aibach am
2 l . Dezember »85,8.

.< «7^"«"" (2s Nr. 48W.
E d i t t.

Von dem k. k, Bezuksamte ^ack we»den „ach'
folg.nde, bereits mit Edikt vom l<>. Ap l i l t> I ,
Z. l l ! 2 2 , votv,»'rnfcne, jedoch ,bisher nicht er«
schirnent' , und von der hnnigen Hcmplstlllllng
auöbet'lieben«' I l id iv iduen, a l s :

^ ^ >,
- ^ «,, Z u s t ä n d i a - ^' ^ . ^
- ^ v i c l m e n . . . « . ^ n
^ ^ k e . t s o r l H - 5
" ' ^

l835 NlaS'iik Flünz Tratta.iUorstadl l , IN .
» Porenta ôses W,illze>I 4 l l l .
» Uischltz Iohaan Slstlanbkavas ll) l l l .

l f t I ^ Aschde Franz Sapr<volen 5i l l l .
» Uahoune Mar t , sssvrnadobrava l ^ IV.

l^33 Äauzhizh Joses Milche b/i Seljach ^ V.
» Koß Johann Martinsbllg 2 l ^ .
„ Nupar Blefan Relnlza V ^ .
>, Thaler Barthel. Mlaka l V.

1^32 Fojkar Johann Vorstadt Kallooih y VI .
„ Podgornik Franz Todrasch 2 V l .
» schrey Flc>nz iî ck lh V l .
» 2ürr^hizh Jot). SclMlna Ü'-'i ^ ^
» 2 l^ugarThum. Sclzach 44 ^ l .
,) Bleman Mar t in Vorstadt Karlo^il) 4t> VI .
» Äroschel VarlhI. Altoßlih 4 V l .
„ Maschgon Jakob 3ic>l)>nc 7 V l .

l«3 l Mrc>ula Blos Kladje « V l l .
»83? I^cnko Eimon Alclack s><) l .
» NichekP^er Log « l .
» Lttßner M ü l t i n Belzach 2 i .
» P^'llanz Urban Bur^slaU »3 l .

anfgesoi^elt, dinnrn tj Woch»n vom Ta^e der
drille», Eü'schülcung dlrscb Ed,kleS >nü Zl l lungs '
l ' la l t , sogew'ß l)>er<>nus zu ersch.iuen, ihr ?l<>s.
bleil^n zu r^chtfll l igen, und der M l uärpflichl
Ol'nüqe iu l.'istcn, alb sie sonst nach den blslehen-
dnl Reklui l lungs - Vorschlifccl» welden behandelt
werden.

K.k. Bezi r^ani l Lack am ll». Dezember l t tüt t .



2

^ . 2344. ( l ) Nr . 8381 .
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d c r, V e r l a s s c >,«
s ch a s t s > G l ä u b i g e r .

Von dcm k, k. Bezirlsamtc Laas, als Gericht, Wei'
dcn Diel'eniqcn, wclche als Glaul'iger an die Vcr-
l.,ssenschaft des am 22. September »858 mi l Testa.
ment verstocbencn Bürgc»s und Wciß^ärocrmcisters
Mat thäus -^rautz, cine Forderung zu stillen haben, auf-
gefordtrt, bei diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
lbuimq ihrer Ansprühe den 2 ! . I ä . i i u r l859 Voran!.-
tag 9 Ül)r zu erscheinen, oder !.'lS dauin ihr Ersuch schrif.
tlich zu überreichen,wiorigcnö denselben an die Verlassen.
schalt, wenn sic durck Bezahlung der angcmeldtle>z
Forderungen erschöpft würd?, kein weiterer Anspruch
zustande, als in sofernc ihnen ein Pfandrecht gebührt.

H. t. Bezirksan»! Laas , als G'.richl, an, 5
Novemde» l s ö s .

i i , 23,>0 ( l ) Nr . 3854.
(5 d i k t

I m Nachhange zum dilßgcrichtlichen Ediktc vom
29 S. f t lemdt l d. I . , Z. 2790, wird dek,,nnt ge
macht, daß, da zu der ersten ^eiloielung kein Kans,
lustiger erschienen ist, am 2 i Jän in r »8)9 zur
zweiten Zeilbi^lung der, d>lN Jusei Simonzhizh von l
Do^rov^ gehö'igen, >m Kl,!.g,lNcIser Gruxdbuche
«ul) Retls Nr . 3>^> vottonmici.dcn, glrichllich
altt 565 fi. 20 kr <i. M . beirerlhelen Hudreal i lat
geschritten wird.

K. t, Bezirksantt Nasscnfuß. als Gcricht, am ^
24. Dezember »858.,

3 2326 ( l ) ^ ' ^ N r . 2608
E d i k l.

Von dem k. t. Bezirksamte Landstraß, als Ge.
l icht, wird hitmit bekannt gemacht:

Es sci ü^er daS Amuchcn des k. k. Verwaltungs-
amtcs ^axdstraß, gegen Joh.inn Penza von Arschische,
w»qcn aus dem Vergleiche vom 20, Sept,mbcr l852
schuldigen , l f l . 2u ^ kr, E>)^ <>. « <:., i " d<« lx.tutive
öss'Ulliche Versteigerung d>> , (em Leitern g,dörigci,,
im Grundbuclie del Herüchafl ^.'andstiah .̂ nl> Ulb.
Nr . 89 vorkonimenden Reai i lät . im gerichtlich lrdü°
ben^l'. Schalzungsroerthe von 87 si. 30 kr. (ZM.<
gewilliget und zur Vornahn>e derselben die Feilbic-
lungt'tagsahui'gen auf den 24, Jänner , auf de» 25.
Februar u^d auf den 2 l . M ä ^ l859 , jedesmal
8il>lmitlaqs um 9 Uhr dieramts mil dem Andauge
bestimmt worden, d<!ß die feilzubietende Realität nur
bei derlctzten ^ci lbictuüa auch unter dem Schwungs-
werthe an den Melstbietendcn hmtangegtven w^d r .

Das Schatzim^sprotokoll, der Grundbücher»
trakt und die Lizitall'onä'ocdingNlsse können bei d>«-
sen» Gerichte in den gewöhxülben Amtsstundcn ein-
gesehen wcrdcn.

K, t. B'zists.nnt L.,-.dstraß, als Gcricht, am
»3. S lp tembt l »858. ^ ^

t i . 2327, ( , ) ^ ' l 2<i0!>
E d i t t.

V o n dem k. k. Bezirküamte Landstraß, «ls
Gel ichl , wird hicmit bekannt gemacht:

(3S sei über das Ansuche« d.s k. k ^e twa l lungs .
amleß l?andstlaß. gc^cn M a r l n , !Uag»cht v"N ^meue,
wegen aus dem Veralcicde r0o 20. September l»52.
Z. 54l , schultigcn l3 ft. o. «. c.. >n die >rcknt!ve
össcntlichc Bcrsii igcrung der, dem Lebern geyüilgc»,
im Glundduchc der Herrschaft ^andstraß «ul> ^>»m.
Urb. Nr. l? vorlommendeo Hudreall tat. im geüchl'
lich flhvdenen Schaizungswrrlhe von l2> si. t!b kr.
(ä. M . . gew,U,aet und zur V^rnal)<ne deise^»" die
Feill)ielUll^3ta.,satzunge>l auf den ' / ! , Jänner, au,
dlN 2,^, Fldlu>>r u>l0 au! dkii 2 l . März <859, jcdcs
m.il !i>!)rn,!tt(igs um 9 Ul)l yieramls mi l dem An-
l)angc destimmt wordcn, daß rie feilzubielelict litcaütal
nur dci der letzlen Fcildletuog auch untcr dein Schaz-
zungZ'.vc>the an den Meistdielendei, l)>nlal,g»gedcn

werde.
Das Scha'tzungsprotokoU. der Gcundbuchscr-

ttatt und die ^ i ^ i l a l l l ' nsdco ln^ 'usse tonnen dci dicscm

Gel ich ie in den gewöhnl iche» A m l S s l u n d e n tn ig« .

sehen we iden ,
K. t, .Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am

»8. Oktudel «858. ^
Z. 2 I28 . ^ l ) " " ^ i r ^ 2«lO.

O d i k t.
Vun dem k. t. BczirkS.imte Landstraß, als

Geiicht, wird hi^mi: l'efannt gcm^chl:
^,'s sri ül)»r daü Ansuchli» des k k. ^',crwal-

tungsamtcs I!anbstraß, êczen Johann Eainan von
D r a m a , wr^en aus dem Urtheile vom 3 Dezcinder
185 l , 2 . N6U4. schuldigen 3 st. 2 « ' ^ tr. (HM. <:. », «.,
in die erekuliue öffentliche Versteigerung der. dem
Letzteri' gehörigen, im Orlindduche dcö Gutel 'Weindof
«öl) l,lrb. Nr . 2 vorkonxnend.» . ' Inali iat, i,n ^ r i ch ! -
lich erdodllie» Hch^ungswer ihe von 3^4 sl. (äM, ,
g<wili igtt lind zur Ü'olüal.inc ceiscl^en d,e zzeild!.'
lun^otagsatzun^eii aus den 2 l , Jänner , alif den
25. Februar und auf de>l 2 1 . März l85',<, jldcsnu,l
Vormit tags um 9 llhr hicra'Nls n,!t dcm Anyange
bestinnnt worden, daß die feilzubietende Realität
Njlr dei der letzte», Feilbietung auch lmter dcm Schat.

, znnqßw^tde an den Meistbietenden hintan^rgeben
wirde

Das Schäl)ungsprotl,cull, der ^lundduchs.'r
l t 'att und die Lizitalionsbcdii^nissc könne!, l'li diefem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein^c
sehen werden.

K. k. Bezirksamt ^^,il)st>..iß, <,is Gericht, am
. l>3. Ottvber l 8ä» « . -

3. 2329. ( s ) NrT'H?!,7
' E d i k t .
^ 3^on dem k. k, B(zi>rtza>l!te Landsis^ß, all,
Gericht, »rird lziemit l^k.inüi geniaac:

(3s !ci üt>er das Aosuchi» t c s I o d a n n Tomsche
von Globo^hizavas Hau6 -:->.8, geg>>> M a l l i " Mohär
uvtl Merslava6 , wegen <>us dcm (^l^nocoisse ddo.
>5. Oktober l 8 5 7 , ^ . !i44> , schuldigen ö? f l . 4i> lr.
iä. M . <!. «. <',, in die exekutive üffmlliche '^lrsteil
gerunq der, dem ^»lztern get,ör!^rn, >m G^llodbuche
der Herrschalt ^andslraß «>«!) B r r ^ . N r , l25« v^r

>fc>mmencen Ve ingar l rea l i ta l , im gcri^l l ich eihobe
ncn Schatzungswcclhe von >20st. ^ M , ^ewill ig»!
und zur Vornad'Kt derselben dle Fe!ldietungsl.<gsaz.
zungen auf den 10. I ä » i , r r , auf den l l . F' lnl!>r
und auf dc» l l . Ma^z 1859, jcdrSmal Vormit t^qö
><m 9 Uhr hieramlö mit den, ?ln!)an,!e kcs!,mml

!>vl>r0<n, daß die feilzubietende Realität nur lu-i
der lehtcn H.ilb,cll>:,g auch unl^r dem Hchatz l iü^
werthe an den Meistbietenden hinlangegebrn iveide.

Das Sckatzlingspiotukoll, der Grundbuchscr
l ra l t und die ^izitaliongbldingniffc können b.i die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein«
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt üandstraß. als Gericht, am
24. E.plember »858.

Z. 2 : ^ 2 . ( l ) ^ ' N^. ,^»78
E d i k t . !

V o n dem t. k. Bezirtsamte Lack, als Gericht,
wird di lmit bctannt geinacht. daß üdei ^inschrcilen
dcu (5'reruXui'Slühleis B las Hotel! die in seiner Crc
tulionssachc gcgen M a r ü n Wodnig von Hlmcrn.
z>c,l<>. 2»2 si. 3U kr., mit di'ßlzcrichtlichlln Bcscbcide
von, 2l i . I n n i »858 .- i . 2333 bewilligte »letullve
Felldietung der d,m Lctztern gehörigen, in i^rmein
liegenden, im Mundduche des Psarrhoils Altlack
8»l> Ulb. i ) i l . 83 vortvnnuenden Realität au,' den
22. Dczembcr »Y58, ^2 . Jänner und 22, Frbtu^r
»8,',l,, jedcömal Vvrmi l lags u Uhr in hiesiger Anus-
tanzlci mit dem uuristtn Anhange überlragsn worden sci.

Zugleich wird den uubekaniit wo beflnolich'en
Tadulargläudigcrl, Bartoloiuau^ Wodn ig . ' ^ r l i a u d ,
^ l ' a l l i n , ^ n c x a v , Lukaü^u» Hclen., ScdolUar,
Lolcnz ^oschlec, Hclcna ^:ch,f f ic l . Lorenz Vudnig,
Kasper Pinter, Malh.aS Ullh ilnna Vodn^g bekannt
gegeben, daß ihnen zur Wahrung ihrer Recht»! der
Herr Johann Kunstcl von Vack a!S l^nl'ittnr ll<l
iu^lilm aufgestellt worcen ist.

L,>ck an» ü l . August »858.
^ , 45 l ! j .

A n m e l k u n g : Ueber (Kinverstandniß des A las
Kot t i l und M a l t i n !Uoo,>ig «vuroe die »rste
ecel-utiue Feilbiltung alS ..bgryallen angesehen.
demnach zur zwr<l>n geschliilen werden wird,
K. k. Äezirtbaint Lack,'als Gericht, de» «9.,

Dezember «858.

^ . 2<i3l)"' ( I ^ N??"272ö,
E d i k t ,

Von dcm t. t. Aezirrsamte Landstruß, als
Gericht, w i ld hxmtt vetannl g»macht.-

Cs >el über das Anluch.n des Anton S l r l t l a r
von B rod , gcge»Äiart>n Schlntizh von Ostcrc, wegen
aus dcm Ve ih l l l ^e vom 2. August »857, Z- i4?5 ,
Ichuldigen 30 f l . l? C M . c. «, l : . , in di> l 'Mut iu .
öffentliche Versicigeruilg der, den, ^ .^ lcrn gchö'lgen,
ln, Grundduche der HerrfchaN La„dstt«ß «»>!> Url,>.
'^ir. 279 vorrommendcn Hudrealnat , im gliicht.ich
erhobenen Lchatzungswerlhe von 448s l . ( ^ . !).'i., gr
williget und zur Vorliahnie dc>ftlben die ^l i loletnn^ö
lagjalzun^en auf den 3 1 . Jänner, aus den 28. He»
bruar llüd aus len l . Hpl l l 1859, jedebm>»l Vor
miltagö um 9 Uhr hieramlS mit dciu Ailhan^e l>e
stlmml worden, daß l ie jeilznvletcnoe Realität »u,
o<i dcr letzten FeNditUing auch unt l l d»m Hchai^ungS
werthe an d«n Mcistoielenden hinlanglgebln wcid>.

Das Hcha^ungs-prolol-oll, der Glunol'uchZeNlacl
und die ^i)>!lUio»Sl)cd!ngn>>ss tön,>c!> bei diclem
Geochle in de» gewöhulxycn AnUbstuntli l linglseyc»

werden.
^ , k Bczi i rsamt l 'aiustraß, als Gelicht, am

22. Oktober l«58.

3 ^ 3 4 8 . ^ ( N ^ ? ' !i lr. 432^.
E d i k t . !

5>on drin k. k. Äeziiks.'mlc Lcias, als Oc^
riebt, wird hiemit bekannt gemacht'.

i^s sli über das A<,sl!<l)en dlS Joses Modizh
von ^ in ldorf , g>'gen Thomas Paulm von Kruschze,
wegen auc, dem Verglcich.'vom 9, Dezeinber ! 8 l 8 ,
«chuldigcn 35.^ f l . 4 , l>, l^. M oder!)2 l si, 52 tr. ö. W .
c. «, « . , in die ercluilve öffelllliche Versteigerung
der, dcm Lctztcrn gehörigen, ini Grundbltchc der
Herrschaft Nadlischca, «n!» Urli. Nr. 4 5 7 , l i lb , Nr .
^^/,2<» vorkommenden Realität sammt A n . und Zu .

l i /hö l , im gerichtlich erko^ensn Echaljungswi-rlhe von
680 ft ( .̂ ?^. oder 92 l ft, öst, WählUüg, q w i lü^ i t
u»d zur Vornahme dl-rstlben die drei Fli lbieli ln.iö
laßs>,tzungen alif den 9. ^ l ' l u a r , ali l den 9. März
imd auf den 9. Apr i l »859, jedeSmal Vormittags
>lin 9 Uhr '/>, der /lmtskanzlei mit dcm Anhange be.
stinilnt worden, baß dic feill,ul'iet.ndc Rcal i tä! nur bei
der letzten Fcil l ' ietni.g auch unter dem Scl'ätzüügs'
werthe ^n sen W.lstoi^tencen h>!!langc^lle,r w.rde.

D.is S6>äl)l!»i^t'proll,'kl>Il, der '^rul i t l 'uckserlr^l ' l
nnd die ^izi!a!!on6dl'dil!a.nissl' rölincü d»i c icscm Ge^
richle in den ge<r)öhn!ichell Amtsstu'iden eiügeschen
werden,

K. k. Nlz i t töamt L^ns, als Gericht, am I .
Bezeml ' , l i 85s .

Z. 2^^9, ^ ! ) ' ^ 3 4 0 7 ^
E d i k t .

Von d.'M r, s. iU^ is^a in te Laa5, als Ge-
richt, »vlid hi i l lüt bekannt gemacht:

Es s'i über das Ansnch,n dis Georg M'>si
von Groß^erg. gcgcn den minoerj. Il'sef Greqorz von
R u o a i s l u , unt»r V ^ l r l t U ü g slinrs Vaters Joses
' regoiz in Triest , w>'gm a<ls dcm Urlheile vo^l
«4. M a i ! 8 5 8 , Z. > 5 ^ 0 , schuldigs.l 493 ft. 5t) fr.
ost. W, <', «. o , <n die ex^lttive öffentliche V'<lrsts!cie-
'Uiig der, dem Letzten gehöligen. in> Grlll,dlixchl'
0er G-aNch^lt 7lu.lsperg »„!) Urb. iilr, 947^294
vorkommenden Reaülat >>>mmt A>i > und Zugthör, im
aenchtlich erliobenei, SchalHungswerlhe von li5l)' f l .
ost W,, gewilli^et und zur Vornahme ders.I!)fn die
srekuliven Feildictun^stagsatzun^cn a«f den 8. Februar,
auf den 8 März nnd auf den 8. April 1859,
^d ismal Vormi t tags um 9 Uhr in der hiesigen Amts-
kanzle« mit dem Anhange bestimmt worden, daß
o«e feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil»
bietling auch unter drm Schatzungswerthe an den
Meistbietenden hinlanHe^ben werde.

D-iv Schäyunqöpsylokoll, der Grundblich^er^
trakt und die l/izitationZl'cdiiigl'isse können bei die»
sem Gerichte in dc» gewöhnlichen Amtsstundln ein»
geselle» werden.

ss. k. Bezizksamt Laas, als Gericht, am 30.
November l858.

Z7 2^5 !̂  ^ l ^ Vl r7^ l l227
E d i k t .

V c n dc,« k. t. Bezirksamt? T>ess^, als Gr .
>icht, wird der Anna Erjalltz von Mo»autsch und
ihren Rcchl^iachsi'l^ern bekani'.t gemacht:

E^ habe wider sie Johann Sil iwnzhizh von
Moraulscl) «»I) ,»>»,^. «. «> M . , Z. >'l!22, die
Nlage aus Hurrtennurlg des <3>g,n>l>,<ms d»K ini
G' i indbu^e von Thurn . Gallenstein «oil̂  Be,q N r .
8 vorkl inlnei'd.ü Weingartens in Mazonnit aus dem
Titel der Ersitzun^ hier^mts anci.cbr<lcht, worüber
oil' Tagsatzümi zum miindlichen V^'rfalneü allf den
29. M ä r z ,«59 ^<o'millags 9 Uhr mit lem An»
hlmge des K, 29 a. G. O. angeordnet wlirdc.

Nachdem der Aufenthal l der Geklagten unbe.
t ' nn t ist, so l>at man ihnen auf ihre G.sabr und
Kosten den Andreas Oven von Gal'rouk alö lDu»-«'
lol- Nll'»^t!ll»i aufa,'stellt, uii l wllckem obiger R<chls'
streit verliandelt wessen wird,

B'ssc» werden die Anna Erjautz und ihre Nechls»
Nachfolger zur WahlUi lg ihrcr Rechte verständiget'

K. k. Aez i r t ^ 'M t T'cssci,, «ls Gericht, am
9 November 1838.

! -s. 23527' '(l") ' Nr. 3 l 2 l .
E d i l t.

Von dem k, k. Be^kZamte Tressen, als Ge»
richt, wird drl« Anton ^crvar von Dobraua, dann
/ssai,z Hl l 'vat l ) von Leiten und deren allfal l gcn
Erben und Rechtsnachfolgern bekannt gemacht:

Es habe wider sie Josef Suppanzhizk von D o ,
Hrova «»,!) l>ri»««. 8 November »858, Z. 3 » 2 l ,
die Klage auf Zucrkcnnlmg des E i ^ n t h u m ? der im
^»undbuchc Hcrrfth.'si Seis.nberg «»!» I'^z». Nr .
l 4 ! und 4 90 vorko!nmsnd«n W. ingäi tcn in Lißil^
,'us cenl T,t?l der Ersitzling hicranits eingel'r.icht,
worüber t ic Ta^s.,!^mg au! d^n 2 < März l859
:>ormiltags 9 Uhr h'cr.imls mit dcm Anhange dco

§ 29. a, G. O. angeordnet wurde.
Nachdem der Aufenthalt der Gellaglen unbe.

tannf ist, so hat man ihnen auf ih,'e Gefahr und
dosten den Fran^ Toine von Dobrava als (^ni'.'llm'
l»l! :,(-!>,», autgtst ' l l t , mit wclchem obigrr RcchtS'
st>c>t verhandelt werden wird.

Dessen werden AlNon P n p a r , F>anz Hrl,vath
und ihre allfalligen Rechtsnachfolger zur Wah>u,ng
Ihrer R,ecbte verständiqtt.

K. k. Bezirksamt Tressen , a!S Gericht, am l 0.
9lovemb.r »858.

^ . 234f t l ^ i ) NrV 2ft»03.
E d i k t .

Das bohc t, k, Landeßgericht hat m>t Per-
o>d!Nü?g vom l> , Dezember I. I , Z <)iV>^, wider
M a i l i n Jarz von O i l s , wcgcn Vrrschwrnduog tie
Kx r i t e l zil verhangen desunden und eß wird dem»
selben unter Einen» AndicaZ Jäger von Orlc als
Kuralor bestellt.

K. t. städt. del'g. Bezirksgericht Loibach am
l » . Dezeml'er »858.


